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// Im Blickpunkth

Die geplante Bankenunion (vgl. dazu Gstädtner, RdF 2012, 361ff.) müsse durch zwei weitere regulatorische Maßnahmen flan-

kiert werden, so dass „Forderungen an den Staat nicht länger gegenüber anderen bilanziellen Aktiva“ privilegiert werden:

„Erstens sollte es eine Obergrenze, eine Art Großkreditbeschränkung, für das Engagement einzelner Banken gegenüber staat-

lichen Schuldnern geben; zweitens sollten Banken Staatsanleihen oder Kredite an den Staat entsprechend deren Risiko mit

Eigenkapital unterlegen.“ Das forderte Bundesbankpräsident Dr. Jens Weidmann zu Beginn der Euro Finance Week am

19.11.2012 in Frankfurt a.M. Die gesamte Rede ist unter www.bundesbank.de abrufbar. Die Euro Finance Week wird von der

Maleki Group veranstaltet. Zum 1.1.2013 übernimmt die Deutscher Fachverlag GmbH (dfv), in der auch diese Zeitschrift er-

scheint, 60% an der Maleki Communications Group GmbH. Die Geschäfte verantworten ab dem Jahreswechsel Dr. Nader

Maleki als Vorsitzender der Geschäftsleitung und dfv-Geschäftsführer Sönke Reimers gemeinsam. Die ausführliche Pressemit-

teilung dazu finden Sie unter www.dfv.de.
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Rechnungslegung
SEC: Praxisleitfaden zum FCPA

-tb- Die Securities and Exchange Commission

(SEC) und das US-amerikanische Department of

Justice (DoJ) haben „A Resource Guide to the

U.S. Foreign Corrupt Practices Act“ herausgege-

ben (www.sec.gov). Das 120-seitige Dokument

enthält eine detaillierte Analyse des FCPA und

seiner Anwendung und Durchsetzung durch die

SEC und das DoJ.

IASB: Änderungsvorschläge im Rahmen

seines jährlichen Verbesserungsprojekts

Im Rahmen seines jährlichen Verbesserungspro-

jekts (Annual Improvements Project, AIP) hat der

International Accounting Standards Board (IASB)

einen Standardentwurf mit vier Änderungsvor-

schlägen an drei IFRS und einer Grundlage für

Schlussfolgerungen zu IFRS 1 mit der Möglichkeit

zur Stellungnahme seitens der interessierten Öf-

fentlichkeit herausgegeben (ED/2012/1 Annual

Improvements to IFRSs 2011–2013 Cycle). Das

Projekt der jährlichen Verbesserungen stellt ein

Instrument dar, um in regelmäßigen Abständen

weniger dringliche, gleichwohl notwendige Än-

derungen und Korrekturen kleineren Ausmaßes

an den IFRS vorzunehmen. Bei dem veröffent-

lichten Entwurf handelt es sich um den sechsten

AIP-Zyklus (2011–2013). Eine pdf-Datei mit den

Änderungsvorschlägen ist unter www.drsc.de

abrufbar. Die einzelnen Änderungen sollen erst-

mals in der ersten Berichtsperiode eines am

1.1.2014 oder danach beginnenden Geschäfts-

jahres angewendet werden. Eine frühere Anwen-

dung soll zulässig sein. Die Pressemitteilung des

IASB ist unter www.ifrs.org abrufbar. Stellung-

nahmen zu den Vorschlägen werden in elektroni-

scher Form erbeten und sind bis zum 18.2.2013

auf der Internetseite des IASB www.ifrs.org ein-

zureichen (hier:

,Comment on a Proposal ,).
(www.drsc.de)

EFRAG: Stellungnahme zu IFRIC-Entwurf

-tb- Die European Financial Reporting Advisory

Group (EFRAG) hat ein Feedback Statement zum

IFRS-Interpretations-Committee-Entwurf „PutOp-

tions Written on Non-controlling Interests“ veröf-

fentlicht. Das Feedback Statement fasst die Kom-

mentare zusammen, die die EFRAG im Oktober

und November zu ihrem eigenen Entwurf einer

Stellungnahmeerhaltenhat.

Darüber hinaus hat die EFRAG den Entwurf einer

Stellungnahme zum Vorschlag der IFRS Founda-

tion, ein Accounting Standards Advisory Forum

(ASAF) zu gründen, veröffentlicht. Die EFRAG be-

grüßt die Gründung eines solchen Forums. Die

Kommentierungsfrist endet am 7.12.2012.

Alle Texte sind unter www.efrag.org abrufbar.

DRSC: Bericht über die sechste Sitzung des

HGB-FA am 1./2.11.2012 in Berlin

Der HGB-Fachausschuss (FA) des Deutschen

Rechnungslegungs Standards Committee (DRSC)

setzte die Erörterungen zur Änderung des DRS 7

„Konzerneigenkapital und Konzerngesamtergeb-

nis“ fort. Dabei wurden sowohl die einzelnen Ka-

tegorien des Eigenkapitals, differenziert nach

Personengesellschaften und Kapitalgesellschaf-

ten, als auch deren mögliche Veränderungsvor-

gänge diskutiert.

Auch diskutierte der HGB-FA mögliche bzw. not-

wendige Ergänzungen und Änderungen an DRS

2 „Kapitalflussrechnung“. In diesem Zusammen-

hang erörterte der FA insbes. die Regeln zur Dar-

stellung einzelner Cashflows zu den drei Berei-

chen laufende Geschäftstätigkeit, Investitionstä-

tigkeit und Finanzierungstätigkeit.

In Bezug auf die Erarbeitung eines Standards zu

immateriellen Vermögensgegenständen befasste

sich der Fachausschuss mit den Themen, die im

Rahmen des neuen Standards adressiert werden

sollten.

Der HGB-FA diskutierte weiterhin den Entwurf ei-

ner Stellungnahme zum IASB Request for Informa-

tion hinsichtlich einer umfassenden Überprüfung

des IFRS for SMEs. Die Stellungnahme ist unter

Berücksichtigung einiger Anpassungen bis zum

Ende November 2012 beim IASB einzureichen.

Zu DRS 20 „Konzernlagebericht“ und DRS 16 „Zwi-

schenberichterstattung“ (i. d. F. vom14.9.2012) be-

schloss der FA einige nicht-materielle Änderun-

gen.DRS16Zwischenberichterstattung (i. d. zul. am

5.1.2010geänd.F.)wurdeaufgehoben.
(PM DRSC vom 15.11.2012)

Der ausführliche Ergebnisbericht der Sitzung

des HGB-FA vom 1./2.11.2012 steht unter www.

drsc.de zum Download bereit.

DRSC: Sitzungen der Fachausschüsse im

Dezember

Die Agenda für die elfte Sitzung des IFRS-FA am

4.12.2012 sowie weitere Informationen, u. a.

Links für die Anmeldung, finden Sie unter

www.drsc.de.

Auch die Agenda für die zweite Gemeinsame Sit-

zung von IFRS- und HGB-FA am 5.12.2012 steht

unter www.drsc.de zum Download bereit. Dieser

Sitzungstag wird aus technischen Gründen nicht

als Webcast zur Verfügung stehen, sondern nur

im Anschluss an die Sitzung alsMitschnitt.

Die Agenda für die siebte Sitzung des HGB-FA am

6.12.2012 sowie weitere Informationen, u. a.

Links für die Anmeldung, finden Sie ebenfalls un-

ter www.drsc.de.
(www.drsc.de)

EFRAG/ASCG: Protokoll und Präsentationen

des Outreach Event vom 13.11.2012

Protokoll und Präsentationen der EFRAG-ASCG-

Veranstaltung vom 13.11.2012 sind unter

www.drsc.de veröffentlicht.

BR: Kritik am Tempo der CRD-IV-Umsetzung

Der Bundesrat (BR) hält den von der Bundesregie-

rung vorgelegten Entwurf eines Gesetzes zur Um-
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